
   

 

 

18. April 2023 

Antrag an den Sportausschuss 

Sehr geehrte Frau Patscher, 

namens der Fraktionen von CDU und SPD im Rat der Stadt Iserlohn bitten wir um Aufnahme 
des folgenden Tagesordnungspunktes in die nächste Sitzung des Sportausschusses: 

Iserlohner Schwimm-Offensive 

Beschlussvorschlag: 

A. Die Verwaltung wird beauftragt, 
I. zu erheben, wie viele Grundschulkinder in Iserlohn bislang nicht schwimmen 

können (Niveau des Frühschwimmerabzeichens Seepferdchen) und die Ergeb-
nisse nach Jahrgängen sortiert darzustellen, 

II. auf Grundlage dieser erhobenen Daten zu analysieren, welche Förderangebote 
nötig sind, um kurzfristig allen ermittelten Nichtschwimmer der Klassen 1 bis 4 
innerhalb von 24 Monaten ein kostenloses Schwimmkursangebot z. B. in Form 
eines vierwöchigen Crash-Kurses (zehn Einheiten in vier Wochen) oder eines 
zweiwöchigen Ferienschwimmkurses (zehn Einheiten in zwei Wochen) anzubie-
ten, 

III. gemeinsam mit den Schwimmvereinen im Stadtgebiet, der DLRG, den Grund-
schulen und Kindertageseinrichtungen Kooperationen und ein entsprechendes 
Schwimmförderkonzept zu entwickeln,  

IV. mögliche Landesfördermittel zu prüfen und ggf. zu beantragen (bspw. Landes-
programm „NRW kann schwimmen!“), 

V. die zu erwartenden Aufwände und Kosten pro Kind für Lehrpersonal und Bahn-
stunden darzustellen. 

 B.  Darüber hinaus wird die Verwaltung gebeten, 
I. aufzuzeigen, welche Schwimmangebote es momentan für Kinder im Kindergar-

tenalter gibt, 
II. darzustellen, wie viele Kindergartenkinder aktuell pro Jahr von diesem bestehen-

den Angebot profitieren und 
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die Vorsitzende des Sportausschusses 
Frau Sylvia Patscher 



   

 

 

III. zu prüfen, welche Strukturen und finanziellen Mittel erforderlich sind, um mittel-
fristig bereits allen Vorschulkindern ein kostenloses Schwimmkursangebot unter-
breiten zu können. 

Begründung: 

Immer weniger Grundschulkinder können sicher schwimmen – dieser Trend zeichnet sich 
seit Jahren ab. Die Pandemie, infolge derer private Schwimmkurse und Schwimmunterricht 
in den Schulen über Monate hinweg ausfielen, verschärfte diese Situation noch zusätzlich. 
Eine Offensive zur Schwimmförderung in Iserlohn ist aus Sicht der antragstellenden Fraktio-
nen dringend nötig, denn Schwimmen ist mehr als ein Hobby – es rettet Leben! Dabei dürfen 
wir die Verantwortung, den Kindern das Schwimmen beizubringen, nicht allein den Grund-
schulen aufbürden. Langfristiges Ziel soll es sein, Strukturen aufzubauen, allen Kindern be-
reits im Vorschulalter ein kostenloses Schwimmkursangebot unterbreiten zu können.  

Eine onlinegestützte Elternumfrage oder eine Umfrage über die Grundschulen soll zunächst 
den tatsächlichen, kurzfristigen Bedarf (24-Monatsplan) an Seepferdchenkursen ermitteln. 
Die Verwaltung soll in enger Abstimmung mit den im Beschlussvorschlag aufgezählten Akt-
euren ein Konzept erarbeiten, welches Fördermittel des Landes oder des Bundes ebenso 
berücksichtigt wie die zu erwartenden Kosten für Personal und Bahnmieten.  

Mittelfristiges Ziel soll sein, dass zukünftig bereits alle Vorschulkinder im letzten Kindergar-
tenbesuchsjahr ein kostenloses Schwimmkursangebot erhalten. In diesem Zusammenhang 
sind auch der bereits im Jahre 2012 gestellte Antrag der CDU-Fraktion „Schwimmabzeichen 
Seepferdchen im Kindergarten“ und der Antrag „Erweiterter Schwimmunterricht für Grund-
schüler“ von 2019 zu sehen. Dieses Projekt muss wieder stärker in das Bewusstsein gerückt 
werden! Schwimmen können ist (über-)lebenswichtig sollte so früh wie möglich für Kinder 
eine Selbstverständlichkeit sein. 

Mit freundlichen Grüßen 

Rm. Fabian Tigges Rm. Simon Block 
CDU-Fraktion SPD-Fraktion 

Verteiler: Bm. Joithe, andere Fraktionen, Presse, Verwaltung via Allris 


